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Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung an 
Auffahrt

Die Büros der Gemeindeverwal-
tung bleiben über Auffahrt von

Mittwoch, 29. Mai, 16 Uhr, 
bis und mit Freitag, 31. Mai 
2019 geschlossen.

Bei Todesfällen wenden Sie sich 
bitte an das Bestattungsunter-
nehmen Sommer unter Telefon-
nummer 052 363 14 85.

Ab Montag, 3. Juni 2019 können 
Sie uns wieder zu den normalen 
Öffnungszeiten erreichen.

Die Vorbereitungen für das grosse Dorf-
fest am 22. Juni 2019 laufen auf Hochtou-
ren. Am Fest auf dem Schulareal Steinler 
erwarten Sie viele Attraktionen, Darbie-
tungen und Festwirtschaften. Das Fest-
programm wird dem kommenden Wän-
generblättli beigelegt. Das OK und die 
beteiligten Vereine freuen sich bereits 
jetzt auf ein gelungenes Fest.

Mitteilung Todesfall
Gestorben am 23. Mai 2019 in Wängi, 
Josef Alois Schneider, geboren am 4. No-
vember 1935, Bürger von Bichelsee-Bal-
terswil TG, ledig, wohnhaft gewesen in 
Wängi. Die Urnenbeisetzung findet am 
Mittwoch, 5. Juni 2019, um 09.15 Uhr auf 
dem katholischen Friedhof und die Ab-
dankungsfeier um 10.00 Uhr im Neuhaus 
WPZ in Wängi statt.

Wir gratulieren
Am Samstag, 1. Juni 2019, feiert Mafalda 
Binkert-Sant, ihren 96. Geburtstag.

Baubewilligungsgesuche
Gesuchsteller: Stutz Tuttwil AG, Im Wie-

sengrund 1, 9546 Tuttwil. Vorhaben: 
Kiesplatz erstellen. Lage: Parz. Nr. 
5488, Waldweg 2, 9546 Tuttwil.

Gesuchsteller: Dotecta GmbH, Helgen-
strasse 2, 8404 Winterthur. Vorha-
ben: Neubau Doppeleinfamilienhaus. 
Lage: Parz. Nr. 5566, Pupikoferweg, 
9546 Tuttwil.

Gesuchsteller: Stefan Pustiasi, Huuswis 
15, 9545 Wängi. Vorhaben: Ersatz 

Sonnenstore. Lage: Parz. Nr. 1472, 
Huus wis 15, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Winkler Richard Natur-
gärten, Frauenfelderstrasse 27, 9545 
Wängi. Vorhaben: Umbau Büroräume 
und Fensteranpassungen. Lage: Parz. 
Nr. 132, Frauenfelderstrasse 27, 9545 
Wängi.

Gesuchsteller: Politische Gemeinde 
Wängi, Steinlerstrasse 2, 9545 Wängi. 
Vorhaben: Erstellen Unterflurbehälter 
Parzelle 1474 Werkstrasse beim Ge-
meinde-Werkhof Ebnet. Lage: Parz. 
Nr. 1474, Werkstrasse beim Gemeinde-
Werkhof Ebnet, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 29. 
Mai bis 17. Juni 2019 während der ordent-
lichen Bürozeiten zur Einsichtnahme bei 
der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Entsorgung im Juni 2019
Kompostplatz geöffnet

– Jeden Samstag, 13.30–17.00 Uhr

Sommerzeit… 
 

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie unsere  
hausgemachten Glacé. 

Vanille, Erdbeeresorbet, Schokolade, Banane,  
um nur einige unserer leckeren Sorten zu nennen. 

Vom Klassiker Coupe Dänemark bis zum beliebten Früchte-Coupe  
ist alles dabei. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!! 
 

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage: 
  Mittwoch vor Auffahrt 6.00 – 19.00 
  Auffahrt 8.00 – 12.00 
 

  Samstag vor Pfingsten 8.00 – 17.00 
  Pfingstsonntag geschlossen 
  Pfingstmontag 8.00 – 12.00 
 

   Achtung: 
    Im Juni, Juli und August 
     ist unser Laden/Café 
     am Sonntag nur bis 12.30 Uhr geöffnet 

Grünabfuhr
– Mo/Di, 3./4. + 17./18. Juni 2019

Papiersammlung:  
– Montag, 17. Juni 2019
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… gerne biete ich an:

– Damen-, Herren- und Kinder-
 Haarschnitte und das zu 
 vernünftigen Preisen
– Abholservice, wie auch
 schneiden bei Ihnen zuhause
– Termine nach Vereinbarung

28. Herbstmarkt 
Wängi
Eing. Am 14. September 2019 von 10 
bis 17 Uhr findet der alljährliche Herbst-
markt in Wängi statt. Das Dorfzentrum 
wird wieder zum Treffpunkt für Jung und 
Alt werden. Gewerbetreibende, Private 
und Vereine scheuen keinen Aufwand, 
einen abwechslungsreichen Markt zu ge-
stalten. Miteinander entsteht jedes Jahr 
etwas Einmaliges!

Der organisierende Männerchor Wängi 
lädt Sie herzlich zum Mitmachen ein. 
Haben Sie ein neues Geschäft eröffnet, 
dann wollen die Kunden Sie kennenler-
nen. Sind Sie alteingesessen, dann freuen 
sich die Kunden auf eine besondere Be-
gegnung. Haben Sie etwas Spezielles an-
zubieten, so gewinnen Sie Neukunden. 
Letztendlich jedoch geht es um die Be-
gegnung und den Austausch in gemüt-
licher Atmosphäre und regem Treiben. 

Machen Sie mit und bringen Sie alt-
bewährten und frischen Wind in den tra-
ditionellen Herbstmarkt in Wängi! Für 
weitere Informationen melden Sie sich 
bitte möglichst bald bei der Marktlei-
tung (siehe Inserat). Anmeldeschluss ist 
der 10. August 2019. Im Festzelt des Män-
nerchors Sängerbund Wängi werden die 
Sänger wie gewohnt ein köstliches Mit-
tagessen servieren und während dem 
ganzen Markttag gibt es verschiedene 
Getränke und Feines vom Grill. An vie-
len weiteren Ständen gibt es ebenfalls 
Gluschtiges für Hunger und Durst. 

Reservieren Sie sich in Ihrer Agenda 
das Datum für einen ausgedehnten Be-
such am Wängener Herbstmarkt! Der 
Männerchor freut sich auf Euer zahlrei-
ches Erscheinen!

Herbstmarkt 14. September 2019 –
Jetzt anmelden!

Neue und «alte» Aussteller sind am Wängener Herbstmarkt
herzlich willkommen! 

Anmeldung und Auskunft: 

Markus Schöb, Telefon 052 378 28 02
E-Mail: herbstmarkt@maennerchor-waengi.ch

Anmeldeschluss 
ist der 10. August 2019

Zu kaufen gesucht
CH-Paar sucht ein Zuhause im Kt. TG für Mensch und Pferd:
Bestehendes Objekt oder Baulandparzelle plus Weideland
für den Bau eines EFH mit Pferdestall. Auch Abriss- resp.
Sanierungsobjekt möglich. Gewünschter Umschwung: 1,5 ha 
oder mehr. Wir freuen uns sehr auf Angebote und Hinweise!
E-Mail: traumhaus.pferdestall@gmail.com oder Telefon 076 577 11 09.

Ortsmuseum Wängi 
Ausstellung:

Wängi im Wandel 

Museum und Museumscafé in der 
Adlerscheune sind geöffnet: 
Sonntag, 2. Juni, 10.30-16.00 Uhr 
Auf Ihren Besuch freuen sich Kurator und Stiftungsrat Ortsmuseum Wängi

Schäflikreuzung

und

Oldtimer-Treffen im «Neuhaus»

Ein fester Bestandteil des Dorflebens – 
mit Auswärtsbeteiligung – ist das alljähr-
liche Oldtimer-Treffen im Neuhaus Wohn- 
und Pflegezentrum. Den ganzen Sonntag 
bestaunte eine grosse Zuschauermasse 

oft mehrmals die «alten Gefährte». Fach-
simpeln unter Seinesgleichen, aber auch 
ausschweifend die Liebhaberobjekte dem 
weniger fachkundigen Publikum erklä-
rend, war männiglich begeistert von den 

ausgestellten Fahrzeugen. Ein Kränz-
chen den Angestellten des «Neuhauses», 
welche den Ansturm des grossen Publi-
kums mit viel Herzblut zu meistern wuss-
ten. Sie machten das kleine Dorffest zu 
einem grossen Erlebnis für Gross und 
Klein. uhu 
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DANKSAGUNG

Maria Brunner-Nagel
29. Oktober 1934 – 22. April 2019

Wir danken herzlich

– für die liebevolle Betreuung im Spital Frauenfeld
– Herrn Pater Rolf Schönenberger für die einfühlsamen tröstenden Worte
– für die Blumen und Spenden für späteren Grabschmuck und die 
 hl. Messen
– für die vielen Karten und persönlichen Briefe mit tröstenden Worten 

der Verbundenheit
– für die Gaben an kirchliche Institutionen.

Besonderen Dank allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekann-
ten, die der lieben Verstorbenen im Leben Gutes getan und sie auf ihrem 
letzten Weg begleitet haben.

Wängi, im Mai 2019 Die Trauerfamilien

Männeranlass  
Elternverein
 Der diesjährige Anlass führte uns in das 
grösste Hopfenanbaugebiet der Schweiz 
nach Unterstammheim (ZH). Bei der 
Firma Hopfentropfen liessen wir uns in 
die Kunst des Bierbrauens einführen. 
Christoph Reutimann, der jüngste Spross 

der Betreiberfamilie, erklärte uns im ers-
ten Teil die Bestandteile des edlen Ge-
bräus. Mit rund 50 Litern Wasser und der 
Beigabe von Gerstenmalz richteten wir 
danach den Sud an. Es folgte ein lehrrei-
cher Rundgang durch den Hopfengarten, 
bevor wir eine weitere Zutat, die Hopfen-
pellets, beifügten. 

Beim anschliessenden Humpencur-
ling konnten die 13 Teilnehmer ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 
Nach einem währschaften Nachtessen, 
der Degustation von selbst gebrannten 
Destillaten und Fachdiskussionen über 
das Einräumen von Geschirrspülern ver-
abschiedeten wir uns und liessen den 
Abend in geselliger Runde ausklingen. 
Das selbstgebraute Bier wird uns nach 
Zugabe von Hefe und der Gärung in ei-
nigen Wochen heimgeliefert und uns an 
den schönen Nachmittag erinnern. Einen 
herzlichen Dank an Tom Wiesli für die 
Organisation des gelungenen Anlasses.

Dominik Gmür

Als die Kraft zu Ende ging, 
war's kein Sterben mehr, 
war's Erlösung.

Traurig und dankbar 
nehmen wir Abschied von

Josef «Seppli» Schneider
4. November 1935 – 23. Mai 2019

Nach kurzem Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim Neuhaus in Wängi, 
wurde er von seinen Altersbeschwerden erlöst, und durfte gut begleitet in 
Frieden einschlafen.

In stiller Trauer:

Franz und Maria Schneider-Betschmann und Familie
Annamarie und Franz Pustiasi-Schneider und Familie
Eliane Schneider-Egger und Familie

Traueradresse: Franz Schneider, Oberwiesenstrasse 37a, 8500 Frauenfeld

Die Urnenbeisetzung findet am 5. Juni 2019, um 09.15 Uhr beim Gemein-
schaftsgrab des katholischen Friedhofs in Wängi statt. Der Trauergottesdienst 
ist anschliessend um 10.00 Uhr in der Kapelle des Alters- und Pflegeheims 
Neuhaus in Wängi.

Bei Spenden berücksichtigen Sie bitte die Spitex Wängi, 
IBAN CH57 8141 6000 0016 4619 6, Vermerk: Josef Schneider.

Waffenlauf in 
Lenzburg 
fz. 170 Läuferinnen und Läufer nahmen 
letzten Samstag am 13. Lenzburger Waf-
fenlauf teil. Die Strecke führte über 14,4 
km abwechslungsreich zweimal in die 
Altstadt von Lenzburg und dazwischen 
eine Runde über 8 km durch den Wald. 
Der 51-jährige Erwin Haas aus Langen-
thal gewann als ältester Tagessieger al-
ler Zeiten einen Waffenlauf, mit einem 
Vorsprung von über 2 Minuten auf Marc 
Rodel. Als Kategoriensieger und zugleich 
Tageszweiter darf Marc sehr zufrieden 
sein. 

Auch Marco De Martin (Aadorf) siegte 
in der Kategorie über 40 souverän und 
wurde zugleich Tagesdritter. Nils Münger 
gewann in der jüngsten Kategorie (un-
ter 30-jährig) schon fast, wie ein erfah-
rener Waffenläufer. Er konnte den Sai-

V.l.n.r.: Simon Wüthrich 2. Rang, Nils Mün-
ger (Wängi) 1. Rang und Jermyn Dörig  
3. Rang.

son Dominator klug in Schach halten 
und im Endspurt auch noch Felix Zehn-
der (Wängi) bezwingen. Roman Allen-
spach darf sicher zufrieden sein, denn 
sein Trainingsaufwand hält sich in Gren-
zen. Markus Sandmeier (Matzingen) ist 
noch in der Aufbauphase. Emanuel 
Hörnlimann wird jetzt wieder schneller 

Fortsetzung Seite 4
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Mein Blaustirn-Papagei 
«Chicco» 

ist am 22. Mai gestorben.

Er fiel einfach von seinem 
Stänglein runter und «AUS»!

Ein schöner Tod. 

30 Jahre lang waren wir Freunde. 
Jetzt liegt er in meinem Garten 

begraben. Tschau «Chicco».

D. J.

Lara Stoll – Ehrlich aber voller Wahnsinn 

Letzten Freitagabend war die Slam Poe-
tin Lara Stoll mit ihrem Programm «Kri-
sengebiet 2 – Electric Boogaloo» zu Gast 
im Neuhaussaal in Wängi. Auf die Bühne 
tritt eine zierliche junge Frau, die jedoch 
eine gewaltige Präsenz und Stimmkraft 
zeigt und das Publikum sofort in Bann 
zieht. Sie erklärt die Bedeutung von Slam 
Poetry: es dürfen nur Texte vorgelesen 
und keinesfalls zusätzlich Menschen, 
Tiere oder Instrumente auf die Bühne 
geholt werden. Sie wird sich aber nicht 
an jedes Gebot halten.

 Lara Stoll liest mit ernster Miene ihre, 
wie sie jeweils sagt, besten je geschriebe-
nen Texte vor, immer sehr schnell, teils 
längere Geschichten oder kurze, präg-
nante Wortreihen. Lara Stoll ist komisch, 
frech und mutig, lässt nichts aus, spricht 
über Gott und die Welt und bringt das 
Publikum mit ihren pointierten Aussa-
gen zum Lachen. Sie spielt mit selbst er-
fundenen Wortkreationen wie der Name 
eines Produktes für einfach alles: gegen 
jede Krankheit, für die Beziehungspflege 
usw., kurzum dem Publikum hätte sie das 
Fantasieprodukt auf jeden Fall verkauft. 

Lara Stoll sagt,  um die von WuK ge-
wünschte Pause einzuhalten, muss sie 
sich sehr konzentrieren. Das schafft sie 
aber bestens, indem sie vor der Pause im-
mer wieder mit kleinen Seitenhieben auf 
die für sie ungewohnte Programmunter-
brechung hinweist. Lara Stoll beweist da-
mit, dass sie nicht nur eine wortgewaltige 
Slam-Poetin und Lyrikerin sondern auch 
eine gewitzte Komödiantin ist. 

Wie vorhergesagt, spielt sie auf der 
Bühne auch mit einem Instrument, ihrer 
Gitarre, und singt als erstes ein nettes, 
aber nicht schönes Lied. Das Lied tönt 
mutig schrecklich, aber da sie den Na-
men einer Zuschauerin einbaut, wird es 
gnädig als nett beklatscht. Das nächste 
Lied wird schön aber nicht nett sein, ver-
spricht sie und die Erwartungen sind na-
türlich entsprechend hoch. 

Sehr spannend ist die Fortsetzung ih-
res Textes «Mutter». Sie erzählt, dass ihre 
Mutter anfänglich mit Computer nicht 
viel anzufangen wusste, heute jedoch je-
des Gerät bedienen kann, alle Betriebs-
systeme und jede Software kennt und 
sich so stark damit beschäftigt, dass sie 
den von Lara gewohnten Mutterpflich-
ten nicht mehr nachkommt. Tochter Lara 
kommt zu Besuch und freut sich auf den 
gut gefüllten Kühlschrank – aber der ist 
leer, weil Mutter nicht mehr in dieser Welt 
ist, sie hat sich in die Cloud hochgeladen. 

Lara stellt sich nun vor, dass die Mutter 
aus der Cloud heraus den Kühlschrank 
sich selbst ausfüllen lässt. Gegen Le-
sungsschluss betont Lara Stoll, dass sie 
gegen schönen Applaus noch Zugaben 
gibt. Das kräftige Klatschen belohnt sie 
mit zwei, drei sehr guten Texten, u. a. ihr 
Klagelied auf Helene Fischers Berühmt-
heit und dann vor allem zum Schluss das 
Schnarchkonzert. 

Lara liebt den Mann, der gewaltige 
Nachtmusik macht, der im Schlaf ton-
nenweise Bäume zersägt, der crescendo 

Coiffure
MARCO

WÄNGI

Brühlstrasse 5

☎ 052 378 14 54

schnarcht und sie führt das so echt, wort- 
und stimmgewaltig vor, dass das Publi-
kum nur noch staunen, lachen und ap-
plaudieren kann. 

Lara Stoll ist eine Thurgauer Künstle-
rin, auf die wir zu Recht stolz sein dür-
fen. Sie hat das Filmstudium an der Zür-
cher Hochschule der Künste gemacht, ist 
seit über 11 Jahren als Slam-Poetin un-
terwegs und hat schon viele Auszeich-
nungen erhalten u. a. den Thurgauer Kul-
turpreis und dieses Jahr den Deutschen 
Kleinkunstpreis, Förderpreis der Stadt 
Mainz, den sie im im März  entgegen-
nehmen konnte.

Lara Stoll bietet ein sehenswertes Pro-
gramm voller Energie und Witz, mit mes-
serscharfen ausgeklügelten Texten, die 
wie sie sagt meist autobiographisch sind 
und sie begeistert das Publikum von Pro-
grammanfang bis Zugabenschluss.

Katharina Schoch, WuK Wängi

im Vergleich zu letztem Jahr. Er hat die-
sen Frühling schon etliche OL in den Bei-
nen und kommt somit seiner Topform im-
mer näher. Schon in 2 Wochen steht der 
Sprint Waffenlauf über 10 km auf dem 
Programm.

Die schnellsten Wängener Waffenläufer.
Herren Kat. M20: 1. Nils Münger, Wängi 
1:03:59; 15. Emanuel Hörnlimann, Tutt-
wil 1:21:20; 31. Jonas Hörnlimann, Tutt-
wil 1:31:27. Kat. M30: 1. Marc Rodel 
1:03:20; 2. Roman Allenspach, Wängi 

1:06:33; 7. Markus Sandmeier, Matzin-
gen 1:16:09. Kat. M40: 1. Marco de Mar-
tin, Aadorf 1:03:40; 5. Marco Schneider, 
Wängi 1:06:16. Kat. M50: 2. Felix Zehn-
der, Wängi 1:04:04; 19. Toni Wohlwend, 
Wängi 1:24:09.
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Ausgleich in  
letzter Minute
Mit einem etwas dezimiertem Kader trat 
Wängi gegen ein starkes Winkeln an und 
tat sich schwer gegen die kompakter auf-
spielenden Gäste. 

FC Wängi – FC Winkeln 2:2 (0:1). Die 
Aufwärmphase vor dem Spiel fand unter 
Dauerregen statt und vermochte vorerst 
die Fussballherzen der zahlreichen Fans 
noch nicht zu begeistern. Winkeln zeigte 
gleich nach dem Anpfiff der Partie seine 
Ambitionen und drängte das Fanionteam 
in die eigene Spielhälfte. Die Offensiv-
kraft der St. Galler ermöglichte die ers-
ten Torchancen der Startphase. Vorerst 
konnte Meiler mit einer seiner berühm-
ten Blitzreaktionen ein erstes Gegentor 
verhindern. Danach rea gierte Wängi und 
kam mit Schneider zu einem grossarti-
gen Abschluss, der ebenfalls mit einer 
Glanzparade von Staub das Führungtor 
verhinderte. 

Die Überhand im Spiel hatten die 
Gäste, die diese Überlegenheit mit einer 
schönen Direktabnahme von Simic zum 
Führungstreffer krönten. Wängi fand vor-
erst kein Rezept gegen die schnellen Of-
fensivspieler von Winkeln. Immer wieder 
kreierte diese Offensivenergie Notstände 
in der Wängener Defensive. In der 37. Mi-
nute brachte Schneider seinen Mitspie-
ler Bommer in eine ideale Lage, die er 
kaltblütig abschloss. Leider aus einer 
Abseitsposition – es stand weiterhin 0:1. 
Wängi vermochte den Ball zu wenig in 
den eigenen Reihen zu halten und über-
liess über weite Teile das Spieldiktat den 
Gästen.

Die zweite Halbzeit begann wie die 
erste Halbzeit – Winkeln dominierte wei-
terhin. Zwischendurch liess Wängi sein 
Selbstvertrauen und Können aufblitzen. 
So in der 56. Minute als sich Serafino aus 
der eigenen Spielhälfte kampfstark und 
gekonnt durchsetzte und Bommer auf 
der rechten Seite anspielte, dieser scharf 
in den Strafraum flankte, wo Schneider 
nur noch zum Ausgleich einschieben 
durfte. Winkeln reagierte vehement und 
brachte Wängi mehrmals in grosse Be-
drängnis, bis in der 60. Minute Kobler 
aus kurzer Distanz das Tor zur erneu-
ten Führung traf. Danach startete Wängi 
eine lobenswerte Offensivwelle, die leider 
nur von kurzer Dauer war. Bereits hatten 
sich die Fans mit der Heimniederlage ab-
gefunden als in der 4. Minute der Nach-
spielzeit Schneider mit einem kraftvollen 
Kopfball den Ausgleich erzielte. 

Sportplatz Grosswis: 185 Zuschauer; 
SR Vincenzo Oliva, Mile Milic, Peter Neu-
enschwander. Tore: 21. Min. 0:1 Simic, 
56. 1:1 Schneider, 60. 1:2 Kobler, 90.+4. 
Schneider 2:2. Aufstellung Wängi: Mei-
ler, Tuchschmid (63. Min. D. Holenstein), 
Germann (82. Wiesmann), F. Widmer, R. 
Widmer, P. Holenstein (C), Keiser (46. Bur-
germeister), Bommer, De Rosa, Schneider, 
Serafino (80. Rauber). Fabbio Rasera

Sanitär- / 
Heizungsinstallateur 
100% EFZ

Aufgaben:
– Installationen
– Reparaturen
– Unterhaltsarbeiten
– Kundenservice

Anforderungen:
– Abgeschlossene Ausbildung mit EFZ-Ausweis
– Selbständiges und zuverlässiges Arbeiten
– Führerausweis Kat. B
– Freundlicher Umgang mit Kunden und Arbeitskollegen
– Teamfähigkeit

Wir bieten: 
– Tolles Team
– Firmenfahrzeug
– Abwechslungsreiche Tätigkeiten
– Zeitgemässes Werkzeug

Arbeitsbeginn nach Vereinbarung.

Wir freuen uns über vollständige Bewerbungen per Mail oder per Post. 
E-Mail-Adresse: info@müller-partner.ch

Spiele des FC Wängi: 29. Mai –2. Juni
Mi 29. 20.00 Uhr Wängi-Tobel Sen. 40+ - Wittenbach
  20.00 Uhr Bischofszell I - Wängi I

Fr 31. 20.15 Uhr Sirnach - Wängi-Tobel Sen. 30+

Sa 1. 10.00 Uhr Weinfelden-Bürglen - Wängi Junioren Db
  19.15 Uhr Wängi III - Münchwilen 

So 2. 11.00 Uhr Wängi Junioren A - Amriswil

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi

Veranstaltungskalender Wängi Juni 2019
 2. Ortsmuseum Wängi Ausstellung «Wängi im Wandel»
 4. Frauengemeinschaft Frauenzmorge / Frauenjassen 
 5. Pro Senectute Mittagstisch
 6./13./20. Frauengem. u. Frauenverein Jass- und Spielnachmittag
 13. Frauengemeinschaft Minigolf 
 14. Frauengemeinschaft Rosenkranz-Andacht 
 16. Kath. Kirchgemeinde Feldgottesdienst in Möriswang
 17. Frauengemeinschaft Stricknachmittag 
 18. Spitex-Verein Wängi Blutzucker-/Blutdruckmessung
 19. Senioren Wandertag Egghof-Wiesendangen
 22. Bibliothek Wängi Bücherkaffee / Vern. Susanne Müller
 29. Evang. Kirchgemeinde Lords-Meeting 
 29. Bibliothek Wängi Taschenbuch Bring- und Holtag
 30. Kath. Kirchgemeinde Patrozinium

müller & partner ag 

sanitäranlagen 
heizungsanlagen 
solaranlagen 
luft- u. wärmetechnik 

�uo\\it"l+ �o\+
i�ve� "1o\WV\.e�

telefon 052 378 17 92 
wilerstrasse 1 • 9545 wängi 

info@müller-partner.ch 
www.müller-partner.ch 

Annahmeschluss für das Wängenerblättli: Jeweils
am Montagabend um 17.00 Uhr


